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Gesetz- «nd Verordnungsblatt
fü r das

österreichijch-illirische Rüfleitlankl,
bestehend au s den gefürsteten Grafschaften G örz und G ra d išč a , der M arkgrafschaft Is tr ie n  

und der reichsunm ittelbaren S ta d t  T riest m it ihrem Gebiete.

------------ i- B i a g T »

Jahrgang 1 8 6 3 .

XII. Stück.

A u s g e g e b e n  u n d  v e r s e n d e t  am  16. O c to b e r  1 8 6 3 .

15.
Kundmachung der k. k. küstenländisch-illirischen Statthalterei 

vom (>♦ October 1863 ,
betreffend die Hccrcsergänzung für das Jah r 1864.

S e in e  k. k. ap. M ajestät haben m it Allh. Entschließung vom 1 5 . Septem ber 1 8 6 3  
die A ushebung des norm alen N ecrutcn-Contingcntes für das J a h r  1 8 6 4  anzuordnen geruht.

B on  diesem Kontingente entfallen fü r das illirischc Küstenland m it Einschluß des halben 
Contingentcs der S ta d t  und des Gebietes T riest 1 2 2 6  M an n .

F ü r  diese H ecresergänzung werden f ü n f  A lters-Classcn aufgerufen, wovon die im 
J a h re  1 8 4 3  Geborenen die erste bilden, die folgenden aber aus den, in den Ja h re n  1 8 4 2 , 
1 8 4 1 , 1 8 4 0  und 1 8 3 9  Geborenen bestehen.

D ie  gesetzliche F ris t zum Erläge der B cfreiungstape, welche im  Einvernehmen der po­
litischen Centralstellcn, des k. k. F inanz- und K riegsm inisterium s für das J a h r  1 8 6 4  in 
dem bisherigen B etrage von 1 2 0 0  fl. ö. W . festgesetzt worden ist, wird genau einzuhalten sein.

M it  Beziehung auf die M inisterial-V erordnung vom 2 3 . J u n i  1 8 6 0  (N . G . B .  
9t. 1 5 8  Absatz zu § .  7 ) , womit bestimmt wurde, daß diese F rist nicht über den T a g  des 
B eginnes der A m tshandlung der Befreiungs-Com m ission erstreckt werden darf, dann auf 
§ . 31  des Amtsuntcrrichtes zum HccrescrgänzungSgcsetze, womit jedem zur S te llung  33er-
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zeichneten empfohlen wird, seine Rechte zu wahren und seine Pflichten zu erfüllen, werden 
die Betheiligten in  Folge Erlasses des k. k. S taa tsm in iste rium s vom 1. O  dober d. I , Z . 
1 8 ,9 7 3 , ausdrücklich daran erinnert, daß verspätete Einschreiten um  die Befreiungstaxe erle­
gen zu können, ohne A usnahm e und von allen Behörden untierücksichtiget bleiben würden.

Freiherr v. Kellersperg m. p.

Druckfehler

D a s  auf der S e ite  3 5 , Stück X , unter R .  13 A rt. II., im  Anfänge der 2. Zeile 
vorkommende fehlerhaft gedruckte W o rt „reten" wolle in „ treten" verbeffert werden.


